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Befristung der Stellen für Baustein I und Baustein II der Kommunalen 
Integrationsmanagements und des Mietvertrages zur externen Anmietung von 
Räumlichkeiten 
 
 
Beschlussvorschlag: Die befristeten Einstellungen für die strategische Steuerung 

des Kommunalen Integrationsmanagements (KIM) und das 
individuelle Case-Management erfolgen über den 
Bewilligungszeitraum des Zuwendungsbescheids des 
Landes (31.12.2021) hinaus zunächst bis zum 31.12.2022. 
 
Der Mietvertrag zur Anmietung einer externen Räumlichkeit 
für die Steuerungsstellen KIM wird über den 
Bewilligungszeitraum des Zuwendungsbescheids des 
Landes (31.12.2021) hinaus zunächst bis zum 31.12.2022 
geschlossen. 

 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Der Kreistag hat am 23.06.2020 die Einführung eines Kommunalen 
Integrationsmanagements durch den Kreis Recklinghausen durch 
Dringlichkeitsentscheidung gem. § 50 Abs. 3 Satz 2 KrO genehmigt. 
 
Das KIM soll flächendeckend in NRW in allen 54 Kreisen und kreisfreien Städten 
eingeführt werden, in denen ein Kommunales Integrationszentrum existiert. Die 
Förderung erfolgt durch die beiden Landesministerien für Schule und Bildung (MSB) 
sowie für Kinder, Familien, Flüchtlinge und Integration (MKFFI). 
 
Das Fördervorhaben KIM ist laut entsprechender Richtlinie über die Gewährung von 
Zuwendungen zur Implementierung und zum Betrieb eines strategischen 
Kommunalen Integrationsmanagements vom 25.11.2020 bis zum 31.12.2022 
vorgesehen. 
 



 

 

Für den Kreis Recklinghausen wurde mit Zuwendungsbescheid vom 03.02.2021 eine 
Förderung für insgesamt 3,5 Stellen für die strategische Steuerung sowie einer 0,5 
Stelle für eine Verwaltungsassistenz bewilligt und für 11 Personalstellen zur 
Implementierung und Durchführung eines rechtskreisübergreifenden Case- 
Managements eine fachbezogene Pauschale gewährt. 
 
In beiden Zuwendungsbescheiden wurde der Bewilligungszeitraum bis zum 
31.12.2021 festgelegt. 
 
Aufgrund der zeitlichen Diskrepanz zwischen der Förderrichtlinie und den 
Zuwendungsbescheiden wurde die Staatsministerin Serap Güler dazu um 
Stellungnahme gebeten.  
 
Die Befristung bis Ende 2021 würde zu einer erheblichen Planungsunsicherheit führen 
und eine Personalgewinnung für insgesamt 15 Stellen nahezu unmöglich machen, 
insbesondere vor dem Hintergrund, dass andere Kommunen die gleiche 
Personalbesetzung anstreben und die Stellen überwiegend bis Ende 2022 und sogar 
unbefristet ausschreiben. 
 
Auch der Abschluss eines Mietvertrages für die Dauer von nur 6 Monaten würde zu 
einer erheblichen Einschränkung der Verhandlungsgrundlage führen. 
 
Die Staatssekretärin erklärte in ihrem Schreiben vom 23.03.2021, dass der 
Bewilligungszeitraum im Zuwendungsbescheid auf einer Vorgabe des Ministeriums 
der Finanzen aus den Vorschriften zur Haushalts- und Wirtschaftsführung 2021 
beruhe, an welche alle Ministerien gebunden seien. Die Bewilligung zunächst bis zum 
31.12.2021 habe ausschließlich haushaltstechnische Gründe, das Fördervorhaben 
KIM laufe laut Förderrichtlinie bis zum 31.12.2022. Sie versicherte, dass die 
Verstetigung des KIM dem Minister Stamp und ihr ein wichtiges Anliegen sei und als 
dauerhafte und nachhaltige Strukturförderung in NRW verankert werden soll. 
 
Laut Ministerium wird angestrebt, die Landesförderung KIM in das Teilhabe- und 
Integrationsgesetz zu implementieren. Hierzu wird sich das Kabinett in Kürze mit dem 
Referentenentwurf befassen. 
 
Diese Zusicherungen stellen aus Sicht der Verwaltung eine ausreichende 
Planungssicherheit zum Abschluss entsprechender Arbeitsverträge und des 
Mietvertrages bis zum 31.12.2022 dar. 

 
Aufgrund der Dringlichkeit sind die Stellenbesetzungsverfahren für die 3,5 
strategischen Stellen bereits mit Befristungsdatum 31.12.2021 auf den Weg gebracht. 
Der Befristungszeitraum müsste entsprechend nachjustiert werden.     
 
Relevanz für den Klimaschutz: 
 

X Keine unmittelbaren  
    Auswirkungen  

☐Positive Auswirkungen 
   (Begründung erforderlich) 

☐Negative Auswirkungen 
   (Begründung erforderlich) 

 


